
FLIEGE / Lebens|t|räume Magazin Ausgabe Mai 2017- 58 -

Medizin und Bewusstsein

Ob Geistheilung, Naturheilkunde oder 
Schuldmedizin, das Entscheidende ist, 
dass der Klient seine Verantwortung 
nicht abgibt — an ein Medikament, 
eine Methode oder an einen Heiler.  
Diese blinde Symptombekämpfung 
war noch nie von sonderlicher Dauer.

Andernfalls wäre die Gesellschaft im 
Laufe der Zeit gesünder geworden — 
ist sie aber nicht. 

Und das liegt in erster Linie nicht an 
dem System und auch nicht an den Me-
thoden, sondern am Menschen selbst. 

 Der Klient muss radikal umdenken und 
bewusst begreifen lernen, dass Krank-
heit zumeist nur ein Ausdruck für eine 
selbstverursachte Disharmonie ist. Die 
Disharmonie ist durch ein falsches Den-
ken, Fühlen und Handeln entstanden.  
Der Mensch hat diese Disharmonie un-
bewusst selbst kreiert. Und diese Ursa-
che kann nur der Klient selbst rückgän-
gig machen. 

Kein Heiler kann das für ihn tun.   Bei-
spiel:  „Man kann noch so viele Medika-
mente und Methoden anwenden, aber 
wenn die Heilung erfordert, dass man 

sich selbst und andere nicht mehr be-
lügt, wird nichts davon helfen. „

Wenn der Beruf es beispielsweise er-
fordert, dass man lügt, wird man nicht 
gesund, bis man kündigt oder das Lü-
gen sein lässt. Eine Lüge ist alles, was 
dem Herzen zuwiderläuft.  

Das zu unterlassen, kann kein Heiler für 
seinen Klienten tun, und der Mensch 
unterschätzt enorm, welche positiven 
Auswirkungen ein solches Unterlassen 
auf die Gesundheit haben kann.  

Will man sich ehrlich mit seinen Sym-
ptomen auseinandersetzen, so wird 
das eine intensive Arbeit am eigenen 
„Schatten“ (damit ist alles Negative, das 
verdrängt wurde, gemeint) und deshalb 
häufig unangenehm erlebt. Man kann 
sogar davon ausgehen, dass stimmige 
Deutungen auf spontane Ablehnung 
stoßen.

Solange der Patient sich seiner Schöp-
ferkraft nicht bewusst und bereit ist, 
wesentliche Dinge in seinem Leben zu 
ändern, kann man nur Symptome ver-
schieben oder behandeln, aber nicht 
die Ursache heilen.  

 Die Heiler der Zukunft werden den Pa-
tienten nicht heilen (das haben große 
Heiler der Vergangenheit auch nie ge-
tan), sondern ihn dabei unterstützen, 
seine Selbstheilungskräfte zu aktivie-
ren. Wie? Durch ein bewussteres Ver-
halten, ein bewussteres Denken und 
ein bewussteres Fühlen. Kurz... durch 
mehr Authentizität.  Ein gesunder Kör-
per kann nur in einer gesunden Seele 
entstehen. 

Wenn der Mensch nicht bereit ist, sein 
Schicksal in die eigenen Hände zu neh-
men, wird ihm kein Mittelchen und 
keine Methode helfen — egal aus wel-
cher Ecke der Heilkunde sie kommt. Die 
notwendige Bedingung für Heilung ist 
Selbstverantwortung.  

Fazit: „Wenn Sie sich nicht ändern wol-
len, kann Ihnen niemand helfen... „
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Eine der schmerzhaftesten Todesarten ist das Totgeschwiegenwerden. (Robert Lembke)


